
Disscn;1.cion unter gleichnamigem Titel ;im Institut fur Migr.uionsforschung und in. 
rerkuftureUe Studien, Fachbereich KuJrur• und Sozialwissenschalten, Universität Os. 
n•brilck 2.023 

Gut•chter: Prof. Dr. Christoph R•ss. •pi. Prof. Dr. Jannis Pan•giotidis 

Unterstützt durch die Promotionsforderung des Cusan1.1SWerks 

Blbliograflsche lnformalion der Deutschen Nationalbibliothek 

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichne< diese Publikation in der Deurschen Nuio• 
n•lbibliogra6e; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http,// dnb.d•n 
b.de abrufbar. 

© 2023 transcript Verlag. Bielefeld 

Alle Rechte vorbehalten. Die Verwertung der Texte und Bilder isc ohne Zuscimm,rng des 
Verlages urheberrechtswidrig und strafbar. D,s gilt auch für Vervielfaltigungen. Über· 
Setzungen, Mikroverfilmungen und für die Verarbeitung mit elektronischen Sysremen. 

Umschlaggestaltung: Maria Arndt, Bielefeld 

Druck: Majuskel Medienproduktion GmbH. Werzlar 
https;/ /doi .org/10.14361/9783839466452 
Print•ISBN: 978 ·3· 8376·6645·8 
PDF•ISBN: 978·3·8394·6645•2 
Buchreihen•ISSN: 2703-1233 
Buchrcihen·elSSN: 2703-1241 

Gedruckt •uf alterungsbeständigem Papier mit chlorfrei gebleichtem Zellstoff. 
Besuchen Sie uns im Internet: https:/twww.transcript•verlag.de 
Unsere aktuelle Vorsch;1.u finden Sie unrer www.tmnscript·vtrla9.de/vors,hau·download 

• .... ............ . ......... . .. . .. ... ... .... . .... . .. . .............. . .. .. . ................ 13 

1. E1111111u•1 ........ .. .......... .... .... ....... ..... ..... ....... ........ ........ ... .. ..... ... 15 

1. Tlllomllchl Y1rortun9. Nothodologie und Forschungsstand ..... . .... . ................. 27 
Sprache - Diskurs· Nassenmedien ......... .... . .. .. . .. .. . ... . . ...........•......... ... •. 28 

2.2 Postkolonlale Perspektiven auf das Eigene und Andere .. .... . . ............................ 35 

U Rassi.,,..,stheone und Rassismuskritik . .. ........... ........................... .. ...... .. .. 47 
2.4 Reflexive Nigrationsforschung in gesellschafllichen Machtverhältnissen .. .. .. . ... .. . .. .. .. . 54 

U lllsllursanalytische Vorgehensweise .... . .... . .... . .. . ......... . .. .. ... .. . .. . .. .. . .. .. . .... . 61 
ZJ Entwicklung der Nigrationsforschung und aktueller Forschungsstand ......... . ............. n 

A Von der Großzügigkeit zur Restriktion (19TT-1990): 
•Das Asylrecht wird missbraucht.« 

1. Die Erfindung des Asylmissbrauchs . .. . ... ...... . . .. ... ... . . ..... .. . .. .. . ... .. .... . .. .. . . 81 

3.1 Kontextualisierong . ........ .... ..... .. .. . . ............... .... . ....... . .. ..... . .. .. . .. .. . .. 82 

3.1.1 Verankerung des Asylrechts im Grondgesetz durch den Parlamentarischen Rat . .. .. . 82 
3.1.2 Rechtliche Ausgestaltung und Aufnahmepraxis bis in die 1970er Jahre ........... . ... 88 

3.1.3 Asylgeschichte der 1970er und 1980er Jahre - Wandel der Migrationsverhältnisse ... . . 91 

3.2 Beschreibung des Diskurses ..... . . .... . .. .. .. . .. . ... ... . .. . .. ... .. . .. . .. ............. ... . 95 

3.2.1 Doe Entstehung und Entwicklung des Diskurses um den Asylmissbrauch ... .. .. . .... . . 95 
3.2.2 Kollektivsymbole im Diskurs über flucht und Asyl ................................... 99 

3.2.l Der Begriff Asylant, seine • biologische Spur« und Funktion im Diskurs .............. 101 
3.2.4 Überblick Ober den Diskurs in der FAZ und der SZ ........................ .. . .. .. . .. . 104 

3.3 Das Eigene ....... ... ...... ...... .. . .... . .. . .... . ....... ... .. , . . .. .. , .. .. . .. .............. 105 
l.3.1 Asylmossbrouch im Wirtschaftswunderland .. .. . . .. ..... . ............................ 105 
3.3.2 Das Grundrecht auf Asyl .. . ......................................................... 108 
3.3.3 Rechtsstaatlichkeit. ... .... . .... . .. . .... . .. . .... . .... . .... . .............. . .......... 112 
3.3.4 Folgen des Asylmissbrauchs in den Kommunen. Behörden und Gerichten . .. .. . .. .. . .. 115 



M Das Andere ••• •••••• •••••• ••••••••.•....... . .... . ..... .. . .. . .. .......... . ...... . .... . .. ... 121 
3.4.l Bezeichnungen und Kollektivsymbole ....... . .......... . ......... . ....... . .......... 121 
3.4.2 Außereuropäische Herkunft .. .............. .. . ....... . .. . .... ..... ................. 124 
3.4.3 Pakislani als Prototyp des Asylmissbrauchs .. . ....... . .. ..... . ....... .. ... . ...... ... 12

9 3.4.4 Auslönderleind/ichkeit aufgr1md von Asylmissbrauch . .. ........... . .. ........ ...... . . 13
2 3.5 Fazit ...... . ............................... ............... ..... . ...................... .... 135 

4. Die Rettung der Boot Peaple - radikale Humanität und ihre Grenzen .... .......... ...... 13
9 4.1 Kontextualisierung ........ ....... .. ...... ............... .. .... . .......................... 141 

4.1.l FluchtbeW1!gungen aus Vietnam .............. ..................... ................. 141 
4.1.2 Aufnahme in die Bundesrepublik . ...... . ....... ........ . ...... . ..... ..... .. . ... .. ... 143 
4.1.3 Das Engagement des Komitees Cap Anamur ..... . ........ .................... ....... 146 

4.2 Beschreibung des Diskurses •••.••••.•... ................ ....... . ............... .......... 149 
4.2.1 Das Deutungsmuster der Großzügigkeit ..... . ....... ........ . ... ... . ...... .......... 149 
4.2.2 Der Begriff Bl>ar People und seine Funktion im Diskurs ...................... . ....... 153 
4.2.3 Zuschreibungen im antiasiatischen Rassismus . . .................................... 154 
4.2.4 Überblick über den Diskurs in der FAZ und SZ .. .............................. . .... . . 157 

4.3 Konstruktionen des Eigenen . . ......... ....... . ....... .. . ..... . ....... ....... . ............ 158 
4.3.l Integration als staatlich organisierter Vier-Stufen-Plan ... .. ...... . ............... ... 158 
4.3.2 Hilfsbereitschaft der Bevölkerung als Naturereignis . ....... . ....... ....... . ....... .. 161 
4.3.3 Radikale Humanität und die Grenzen der Aufnahmebereitschaft ..... . ....... ....... . 165 
4.3.4 Der Brandanschlag in Hamburg und die Oethematisierung rassistischer Gewalt ...... 169 

4.4 Konstruktionen des Anderen •• ••••....•.•... ....... . ....... . ....... . ....... ............... 171 
4.4. l Auf der Flucht: In Lebensgefahr, aber auch politisch verfolgt? .. ....... . .. ..... .. . ... 171 
4.4.2 Bei der Ankunft: vom Elend gezeichnet .. ..... . ....... . ....... .. . ....... ....... . .. .. 175 
4.4.3 fm Ankommen: integralionswi/lig - undankbar • wiedergeboren .... ....... . ....... ... 17B 

4.5 Fazit •••• ••••••• •••••••• ••••••.• . ....... ....... . ....... ........ . .. ....... . ................ 183 

5. Die Asyfont,nfroge und das Schlupfloch Berlin .. . ....... ........ . ....... .......... ...... 185 
5.1 Kontextualisierung •••••••• . ••.•..• . ....... .. . ...... .. ...................... . ......... . .... 186 

5.1.l Ausländerpolitik in den 1980er Jahren und die Asylmigration nach Westberlin ..... .. . 186 
5.1.2 Geschichte und symbolische Bedeutung Berlins ....... . ....... . ......... .......... . . 190 

5.2 Beschreibung des Diskurses ... . ............ .. . ....................... .... . .. .. . .......... 193 
5.2.l Charakteristika des Asyldiskurses ..... .. . ....... . ....... . .......................... 193 
5.2.2 Das Eigene und Andere im deutsch-deutschen Verhältnis .... . ..... . ......... , ....... 194 
5.2.3 Überblick über den Diskurs in der FAZ und der SZ . .. . ..... ...... .... .......... . .. .. . 199 

5.3 Das Eigene ....... ........ . .. ..... . ............... ....... .. . ..... . ...... ... ..... ..... ..... 199 
5.3.1 Weit offenes Zufluchtsland, Wohlstand und Nenschenrechte .... . ..... .... ........... 199 
5.3.2 Die bundesdeutsche Sorge um Westbe~in und der pragmatische 

Umgang vor Ort . ................ ....... .......... ........ . .. .. .. . ....... . .... ..... 202 
5.3.3 (Schein·}Zauberwort Grundgesetzänderung ...... . .. ................... ............ 205 
5.3.4 Kommunikationsregeln im •Asylantenwahlkampf• .............. ... ................. 210 

5.4 Das Andere . .. . ...... . ....... .. ...... . ............ .. . .. .. . .. . ... . . .. ...................... 214 
5.4.1 Das Asylantenproblem bzw. die Asylantenfrage ....... ..... . .. • • • .. • .. .. . ...... . .. ... 214 
5.4.2 Asylanren mit außereuropäischer Herkunfl .......... .. . . • • • • · .. • • • • • .... ... ......... 217 

':..-111 Fhlchdinge als Asylospironten, Folteropler oder polillsche Subjekte ...... . 222 
1111 DDR als Anderes und die Belastung des deutsch-deutschen Verhältnisses ••••• •• 226 
... .... .... .... ..... .. .. ..... ..... . ..... ....... . .................. ....... . ....... . . 231 

Handlungsfähigkeit und Schuldzuweisung (1991-1993): 
and Im Staatsnotstand. Der innere Friede ist bedroht.« 

a,.. a ;; ; ._dl/ch1 Eigen• und die rassistische Gewalt ...................... ... 237 
........-1s1erung ... .. .. .. . .... . ............ . .... . ............ . ....... ....... . ..... .. . .. 238 
LLI Raalstlsche Gewalt in der Bundesrepublik 1991 • 1993 .. ............. .............. 238 
LU Rastlstische Gewalt als ostdeutsches Problem? ...... . ............. .. ....... . ..... 242 

LU BecJrillsdefinitionen und Umgang mit Rechtsextremismus und 
RasSismus: • say their names• ..... . ..... ........ ...................... . .......... 245 

911Chr1lbunq des Diskurses . .... ............... . ..... . ...... . ........................... 249 

L2.1 Zeitgenössische Diskurse zu Rechtsextremismus und 
damtt verbundene Engführungen .. .. . ....... . .... . ....... .. . ....... . .............. 249 

8.2.2 Die Begriffe Ausfönderleindflchkeit und Rassismus Im Diskurs ••• ••••• ••••• •••••••• • 253 
W Gadje·Rassismus im Kontext von Rostock•lichlenhagen . ....... ............... ... .. 256 
8.2.4 Beschreibung des Diskurses in der FAZ und SZ . ........•.••.•. ••••••• •••••••••• •••• 258 

U Dis Eigene .. ... ....... ......... . ....... . ....................................... .. .. ..... 259 
8.3.1 ,Hoyerswerda ist überall• • die Entwicklung der Berichlerstattung ••••••• , •••••••• 259 
8.3.2 Ablehnung der Gewall als ous/önderfeindlich ... ....•... ...••••••• •••••••• •••••••••• 262 
8.3.3 Auslonderfeindfichkeit als ein Gefühl der Bevölkerung . ...•• , ••••• •••••• ••• ••••••••• 265 
8.3.4 Gewalt als deutscher Selbslhass .. . ............................ ......... . ....... . .. 268 

1A Das Andere ... .. . ......... .. . ....... .. . ....... . .................. .......... .............. 272 
8.4.1 Schutzsuchende als die Opfer der Gewalt - eine leerstelle .•. ••••••• •••••••••• •••••• 272 
6.4.2 Schutzsuchende als Ursache der Gewalt: Asylmlssbrouch, Oret:k und Kriminalität •••• 276 
6.4.3 Gewalttäter'innen als Andere ................ ......... . ....... .. . ....... .. . ........ 280 
6.4.4 Verschiebung von Zugehörigkeiten: •Deutsche Ausländer• .• . ...•.••••• •••••••••••• 284 

1.5 Fazit .. . ... ... . .. .. . ........... . .. ........ .. . .......... . .....•..• ...••••••• •••• ••••••••• • 286 

7. Di1 lnderung des Asylgrundrechts als Übe~ebonsfrage der Nation .. . ................ 289 
7.1 Kontexlualisierung .. . ........... . .. . ......... . .. . ....... .. . ........• . ..•••••••••• •••••••• 290 

7.1.l Politische und gesellschaflliche Situation nach der Wiedervereinigung •• •••••••••••• 290 
7.1.2 Der Weg zur Grundgesetzänderung ....................... . ......... . ... ............ 293 
7.1.3 Die Änderungen des A~grundrechts ...... . ......... .. . ....... . ............ .. . .... 298 

7.2 Beschreibung des Diskurses .... ....................... . .. ....... ............... . ........ 302 
7.2.1 Der Diskurs über die Grundgesetzänderung als Schaden für die Demokratie ....... .. 302 
7.2.2 Nationale ldenlität im Dreiecksverhältnis und die Europäisierung des Eigenen ...... 305 
7.2.3 Überblick über den Diskurs in der FAZ und SZ .......... . .....•••• . •••••••••• ••••••• 308 

7.3 Das Eigene ........ .. . .. ...................... . ....... . ......... . ........................ 309 
7.3.l Gesellschaltliche Krisensituation Bedrohung des inneren Friedens 

und Handlungsdruck ......... . ....... .. .. ...... . .....•... .••.•••• •••••••••• ••••••• 309 



7.3.2 Das figene zwischen furopaislerung, Fluchllingskonvenlion 

und Nichteinwanderungsland ........ ..... . ......... . .. . .. . ......................... 313 
7.3.3 Verhalten und Umgang der Parteien ................... .. . .......................... 315 
7.3.4 Krilik und die Rolle des Bundesverfassungsgerichls ..... . ....... ....... . .... . ....... 319 

7.4 Das Andere ............... ............ . ............... ....... . ....... . .... . ......... . .... 322 
7.4.1 Asyfmissbrouch, politische Verfolgung und Bekämpfung von Fluchlursachen .. . .. .. . 322 
7.4.2 Soziafhilfe•Missbrauch ••••••.•••... . ....... ....... . ..... . ............ ..... . ...... .. 326 
7.4.3 Orittstooten im Osten als Andere ..... . ............... , ................. ............ 329 

7.5 Fazit . . .......................... ............... ....... . .... . ..... ....................... 332 

C Zurück zu einer (neuen) Ordnung (1994-1999): 
» Wir helfen, aber nicht allen!« 

8. Bosnische Bürgerkriegsflüchtlinge und die Idee einer humanen Rückkehr .. ........... 337 
8.1 Konlextualisierung .......... . ............... ....... . ....................... .... . ......... 338 

8.1.1 Post jugoslawische Kriege· ethnische oder ethnisierte Konflikte? ................... 338 
8.1.2 Die Bedeutung von Ethnizirö1 und ethnischer Homogenitäl in 

Jugoslawien und Europa •••••.• . ......... . ....... ........ . ...... . ............ ..... 342 
8.1.3 Die Rolle Europas im Konflikt und bei der rtuchllingsaufnahme ..... ....... .. ....... 346 
B.1.4 Deutsche Aufnahme• und ROckkehrpolilik ............................ .............. 349 

8.2 Bes,:hreibung des Diskurses ............................................................. 352 

8.2.1 Westliche Konsrruktionen des Balkons .......... . ....... . ....... . ....... ......... .. 353 
8.2.2 Berichterstatlung über sexualisierte Gewalt ....... ........ ........ .. . .... .. . ....... 355 
8.2.3 Die Konstruktion der Bür9erkrie9sllüchtlin9e in den deutschen Medien . ....... ...... 359 
B.2.4 Überblick über den Diskurs In der FAZ und SZ ....................................... 361 

8.3 Das Eigene . ............................................................................. 361 

B.3.1 Deutschland als Reuer•in in der Not und das Ideal der europäische Lastenreilung ... 362 
8.3.2 Kriterien, Grenzen und Inszenierungen von Humanilat ..... ....... . ......... . .. .. . .. 366 
8.3.3 Unklarheiten hinsichtlich Verantwortungsübernahme und Rechtsstatus ......... . ... 370 

B.4 Das Andere ••••••••• •••••••• . ...•................ ....... ........ . .. ...................... 373 
8.4.1 Oie Erfahrungen der Anderen in Worte fassen ...................................... 373 
8.4.2 Elhnizitöl als verwirrende Vielfalt und die Gefahren 

einer multikulturellen Gesellschaft .. . .......................... , . . ......... . ....... 378 
8.4.3 Die Entdeckung geschlechtsspezifischer Veriolgung ................ ....... ......... 384 
8.4.4 Der Stufenplan der treiwiffigen Rückkehr ....... . .. ....... . ............ . ........... 389 

8.5 Fazit .................................................................................... 393 

9. Kurd'innan als Gawalttätar•innen, Folteropfer und politische Subjekla ............... 397 
9.1 Kontexcualisierung .. . .................. ......... . ....... . ................................ 398 

9.1.1 Geschichte der Kurd'innen in der Türkei ......... .. . ....... . ....... . .. ............. 398 
9.1.2 Kurd' innen in Oeulschland .......... . ............ . .................. ............... 401 
9.1.3 Umgang mit der PKK in Oeulschland ............................................... 405 

9.2 Beschreibung des Diskurses ..................... ........................................ 407 

'°" Kurd"innen als Opfer und Täter'innen .......................... 407 
• Grundrechtsausübung von Glaubigen ......... . ............ . ......... 410 

als Kriminalisierung und Versicherheillichung von Migration ••••••••• 414 
Oblr den Diskurs in der FAZ und SZ .... .. .....• . ...•.••••••••••••••• •••••• 416 

.......... . .. .. ..... .. ............................... .. . .................... 416 
,....,. Rechtsstaat und sein Umgang mit Gewalt. ... . ....... . .......... . ...... 416 

p als Schutz vor Folter oder als •fluch der guten Tat• ................ 421 
pj-Slchtrlleltsgameinschaft und die Losung der Kurdenfrage ••• •••••••••• ••••• 425 

als zivilgesellschaftlicher Widerstand gegen Abs,:hiebung ••••• ••••••••• 429 

................... ......... .. ........................ ............ . ....... . 434 
AQclldinqa .. ... ............ . ......... . ................. , ............ . .. 434 

: .. lllclll der Gewallitäter'innen) .. .. ....... . ................................. .... 437 
als Folteropfer und polilische Subjekte ......... , ............... ........ 442 

......,. und Verschiebung von Zugehörigkeiten ................... ............. 445 
. .. . .. .. .. ... .. ....... . ....... . ........... . .......................... .. 449 

Ea ....... de V.rinderun9 dts Ei91n1n ........................... , ......... 451 

.... ....................................... .. . ............ . 461 

.......... .................. ................. , ........................ 487 

. ............. , .... .. , ................................................. . 489 


